
Bekanntmachung

des Reichsverteidigungskommissars

Der Feind versudrt, die Bevölkerung zu veranlassen, das Sdrließen
von Panzersperren zu verhindern. Idr madre mit allem Ernst dar-
auf aufmerksam, daß jeder Versudr, die Sdrließung einer Panzer-
sperre zu verhindern oder eine gesdrlossene Panzersperre wieder zu
öffnen, auf der Stelle mit dem Tode bestraft wird. Ebenso wird mit
dem Tode bestraft, wer eine weiße Fahne zeigt. Die Familie der
Sdruldigen hat außerdem noch drakonisdre Strafen zu erwarten.

Der Feind, der keine Rüd<sidrt kennt und erbarmungslos gegen die
Zivilbevölkerung vorgeht, sdront audr soldre Ortsdraften nidrt, in
die er freien Einzug hat. §7as er aber fürdrtet, ist unser erbitterter
§fliderstand. Männer, Frauen und Jugend müssen mir allen Mitteln
der §Tehrmacht helfen, den feindlidren §Teitermarsdr zu verhindern.

Stuttgart, den 12. 4.1945.

gez. \Tilhelm Murr
Gauleiter und Reidrsverteidigungskommissar
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